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Dipl.-Ing. K. Garmann
ObVI

Bekanntmachung Ober die Offenlegung einer Grenzniederschrift in der Gemarkung Hopsten

Anlass der Liegenschaftsvermessung ist die Teilung des GrundstOcks Gemarkung Hopsten, Flur 37,
FlurstOck 44.

Weil die EigentOmer eines angrenzenden FlurstOcks als Beteiligte nur mit unverhaltnismaRig hohem
Aufwand ermittelt werden konnen, werden das Ergebnis der Grenzermittlung sowie die Abmarkung
durch Offenlegung bekannt gegeben.

Betroffen ist das in Hopsten, KIeinStaden gelegene GrundstOck mit der Katasterbezeichnung :
Gemarkung Hopsten Fur 37 FlurstOck 7. Dieses GrundstUck grenzt an das vermessene Grundsttick
an.

Gemall § 21 Abs. 5 des Gesetzes Ober die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster vom 5.
Marz 2005 (Vermessungs- und Katastergesetz- VermKatG NRW, SGV.NRW.7134), in der zur Zeit
geltenden Fassung, erfolgt die Bekanntgabe des Ergebnisses der Grenzermittlung und der
Abmarkung von Grundstacksgrenzen durch Offenlegung der Grenzniederschrift vom 23.02.2021 zur
Geschaftsbuchnummer 20211056 in der Zeit vom 12.03.2021 bis 09.04.2021 in der Geschaftsstelle
des

Offentlich bestellten Vermessungsingenieurs Dipl.-Ing. Klemens Garmann,
BahnhofstraBe 15,

48477 Horstel

wahrend der nachstehenden Servicezeiten: Montag bis Donnerstag von 07:30 bis 16:30 Uhr und
Freitag von 07:30 bis 15:00 Uhr.

Wahrend der Offenlegungszeiten ist die Grenzniederschrift zur Einsichtnahme bereitgestellt. Den
betroffenen EigentOmern und EigentOmerinnen, Inhabern und Inhaberinnen grundstOcksgleicher
Rechte ist Gelegenheit gegeben, sich Ober das Ergebnis der Grenzermittlung und die Abmarkung
unterrichten zu lassen. Urn Wartezeiten zu verkOrzen besteht die MOglichkeit einer Terminabsprache.
Diese kann telefonisch unter der Rufnummer 05459/93450 erfolgen.

Belehrunq Ober Einwendunqen gegen die Grenzermittlung:
Das Ergebnis der Grenzermittlung gilt gemaR § 19 Abs.1 in Verbindung mit § 21 Abs. 5 VermKatG NRW als
anerkannt und die Grenzen somit als festgestellt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist
keine Einwendungen erhoben werden. Einwendungen gegen die Grenzermittlung sind schriftlich oder zur
Niederschrift bei mir unter der Anschrift Bahnhofstralle 15, 48477 Horstel zu erheben.

Belehrung Ober den Rechtsbehelf gegen die Abmarkunq:
Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Klage erhoben werden.
Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Munster, Manfred-von-Richthofen-StraRe 8, 48145 MOnster oder Postfach
8048, 48043 M0nster schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten/der Urkundsbeamtin in
der Geschaftsstelle des Verwaltungsgerichts zu erklaren.
Die Klage kann auch in elektronischer Form nach MaRgabe der Verordnung Ober den elektronischen
Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen — ERVVO
VG/FG — (SGV.NRW.320) in der jeweils geltenden Fassung eingereicht werden. Das elektronische Dokument
muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach § 2 Nummer 3 des Signaturgesetzes vom 16. Mai 2001
(BGBI. 1 S. 876) in der jeweils geltenden Fassung versehen sein und an die elektronische Poststelle des Gerichts
Obermittelt werden.
VVird die Klage schriftlich erhoben, so sollen der Klage und alien Schriftsatzen vorbehaltlich des § 55a Abs. 2 Satz
2 Verwaltungsgerichtsordnung Abschriften fOr die Obrigen Beteiligten beigefUgt werden (§ 81 VwG0).
Falls die Frist zur Erhebung von Einwendungen gegen das Ergebnis der Grenzermittlung oder die Frist zur
Klageerhebung gegen die Abmarkung durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmachtigten versaumt
werden sollte, so wOrde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden.
Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten. Die
besonderen technischen Voraussetzungen sind unter www.egvp.de aufgefOhrt.

Diese Offentliche Bekanntmachung ist zusatzlich im Internet unter www.hopsten.de einsehbar.

Horstel, 02.03.2021
Dipl. Ing. Klemens Garmann
Offentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Bekanntmachung der Gemeinde Hopsten

Beschluss Ober den Jahresabschluss 2019 und die Entlastung des Bilrgermeisters

I. Jahresabschluss 2019
Der Rat der Gemeinde Hopsten hat in seiner Sitzung am 15.10.2020 gem. § 96 Abs. 1
Satz 1 der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) den vom
Rechnungsprufungsausschuss und von der WirtschaftsprOfungsgesellschaft I NTECON
GmbH, Osnabruck, geprOften Jahresabschluss festgestellt.
Der Rat hat aufgerdem gem. § 96 Abs. 1 Satz 2 GO NRW  beschlossen, den
Jahresuberschuss in HOhe von 445.588,13 € der Ausgleichsrucklage als Teil des
Eigenkapitals zuzufahren.
Daruber hinaus hat der Rat dem BEirgermeister gemaB § 96 Abs. 1 Satz 4 GO NRW
vorbehaltlose Entlastung erteilt.
Das Jahresabschluss 2019 und der Lagebericht wurden gem. § 96 Abs. 2 GO NRW dem
Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehorde mit Schreiben vom 08.01.2021
angezeigt.

Der Jahresabschluss 2019 schlieSt wie folgt ab:

1.Ergebnisrechung
Ordentliche Ertrage
Ordentliche Aufwendungen
Ergebnis der Ifd. VerwaltungstStigkeit
Finanzertrage
Finanzaufwendungen
Finanzergebnis
Ergebnis/Jahresuberschuss

2. Finanzrechnung
Einzahlungen aus H. Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus la Verwaltungstatigkeit
Saldo aus Ifd. Verwaltungstatigkeit
Einzahlungen aus der I nvestitionstatigkeit
Auszahlungen aus der I nvestitionstatigkeit
Saldo aus der Investitionstatigkeit
Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Saldo aus der Finanzierungstatigkeit
Positiver Liquiditatssaldo

15.451.651,73 €
- 15.046.442,25 €

148.293,15 €
- 107.914,50€

13.531.723,64 €
- 12.422.096,33 €

3.077.695,00 €
- 2.052.597,70 €

0,00€
- 452.963,40 €

+ 405.209,48 €

+ 40.378,65 €
+ 445.588,13€

+ 1.109.627,31 €

+ 1.025.097,30 €

- 452.963,40 €
+ 1.681.761,21 €
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3. Bilanz zum 31.12.2019

Aktiva
Anlagevermogen 55.031.646,37 €
Umlaufvermogen 6.866.688,79 €
Aktive Rechnungs-
abgrenzung 1.074.638,19 €

62.972.973,35 €

Passiva
Eigenkapital 18.104.146,13 €
Sonderposten 29.062.248,41 €

Ruckstellungen 5.946.022,92 €
Verbind I ichkeiten 8.796.554,21 €
Passive Rechungs-
abgrenzung 1.064.001,68 €

62.972.973,35 €

II. Prtifung des Jahresabschlusses 2019
Der Rechnungspriifungsausschuss prOft gem. § 101 Abs. 1 GO NRW den
Jahresabschluss der Gemeinde Hopsten. Zur Durchfarung der Prufung hat sich der
Rechnungspriifungsausschuss der Wirtschaftspriifungsgesellschaft INTECON GmbH,
Osnabruck, bed lent.
Diese hat mit Datum vom 28.07.2020 folgenden uneingeschrankten Bestatigungs-
vermerk erteilt:

„BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPROFERS

An die Gemeinde Hopsten:

Priifungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der Gemeinde Hopsten — bestehend aus der Bilanz
zum 31.12.2019, der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den
Teilergebnisrechnungen und den Teilfinanzrechnungen fur das Haushaltsjahr vom
01.01.2019 bis zum 31.12.2019 sowie dem Anhang, einschlieBlich der Darstellung der
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — gepriift. Daraber hinaus haben wir den
Lagebericht der Gemeinde Hopsten fur das Haushaltsjahr vom 01.01.2019 bis zum
31.12.2019 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

• entspricht der beigeffigte Jahresabschluss in alien wesentlichen Belangen den
Vorschriften der Gemeindeordnung i.V.m. der Kommunalhaushaltsverordnung
des Bundesiandes Nordrhein-Westfalen (alt: Gemeindehaushaltsverordnung
des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen) und vermittelt unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger BuchfOhrung em n den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermagens- und Finanzlage der
Gemeinde zum 31.12.2019 sowie ihrer Ertragslage fiir das Haushaltsjahr vom
01.01.2019 bis zum 31.12.2019 und

• vermittelt der beigefugte Lagebericht insgesamt em n zutreffendes Bild von der
Lage der Gemeinde. In alien wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in
Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften
Gemeindeordnung i.V.m. der Kommunalhaushaltsverordnung des Bundeslandes
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Nordrhein-Westfalen (alt: Gemeindehaushaltsverordnung des Bundeslandes
Nordrhein-Westfalen) und stellt die Chancen und Risiken der zukCinftigen
Entwicklung zutreffend dar.

Gem af3 § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere PrOfung zu keinen
Einwendungen gegen die OrdnungsmaBigkeit des Jahresabschlusses und des
Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fur die Priifungsurteile
W ir haben unsere PrOfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB und § 101 GO NRW unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprufer (I DW) festgestellten deutschen Grundsatze
ordnungsmaBiger Abschlusspriifung durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlusspriifers
fur die Prufung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres
Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gemeinde
unabhangig in Ubereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und
berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten
in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfullt. Wir sind der Auffassung, dass
die von uns erlangten Prilifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, urn als
Grundlage fur unsere PrOfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu
dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des fiir die Oberwachung verantwortlichen
Rates fiir den Jahresabschluss und Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die Aufstellung des
Jahresabschlusses, der den Vorschriften der Gemeindeordnung i.V.m. der
Komrnunalhaushaltsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen (alt:
Gemeindehaushaltsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen) in alien
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter
Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsnnaBiger Buchfuhrung em n den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes BiId der Vermogens-, Finanz- und
Ertragslage der Gemeinde vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter
verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie in Ubereinstimrnung mit den
deutschen Grundsatzen ordnungsmagiger Buchfuhrung als notwendig bestimmt
haben, urn die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu errnoglichen, der frei von
wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafur
verantwortlich, die Fahigkeit der Gemeinde zur Fortfuhrung ihrer Tatigkeit, d.h. der
stetigen Erfullung der Aufgaben zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die
Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Sicherung der stetigen
Erfullung ihrer Aufgaben, sofern einschlagig, anzugeben.

AuBerdenn sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fOr die Aufstellung des
Lageberichts, der insgesamt em n zutreffendes BiId von der Lage der Gemeinde
vermittelt sowie in alien wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang
steht, den Vorschriften der Gemeindeordnung i.V.m. der
Kommunalhaushaltsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen (alt:
Gemeindehaushaltsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen) entspricht
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und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner
sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen und Magnahmen
(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts
in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden Vorschriften der Gemeindeordnung
i.V.m. der Kommunalhaushaltsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen
(alt: Gemeindehaushaltsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen) zu
ermoglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise far die Aussagen im
Lagebericht erbringen zu konnen.

Der Rat ist verantwortlich fiir die Oberwachung des Rechnungslegungsprozesses der
Gemeinde zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Der
Rechnungsprufungsausschuss iibernimmt als Fachgremium diese konkrete Aufgabe.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der
Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen — beabsichtigten oder
unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt emn
zutreffendes BiId von der Lage der Gemeinde vermittelt sowie in alien wesentlichen
Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der PrOfung gewonnenen
Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der Gemeindeordnung i.V.m. der
Kommunalhaushaltsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen (alt:
Genneindehaushaltsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen) entspricht
und die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie
einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Priffungsurteile zum
Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist em n hohes MaB an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir,
dass eine in Obereinstimmung mit § 317 HGB und § 101 GO NRW unter Beachtung der
vom Institut der WirtschaftsprOfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze
ordnungsmaBiger Abschlussprufung durchgeftlihrte PrOfung eine wesentliche falsche
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen konnen aus VerstoBen oder
Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
verniinftigerweise erwartet werden konnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der
Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Priifung Oben wir pflichtgernaBes Ermessen aus und bewahren eine
kritische Grundhaltung. Daruber hinaus

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder
unbeabsichtigter — falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im
Lagebericht, planen und fuhren PrOfungshandlungen als Reaktion auf diese
Risiken durch sowie erlangen PrOfungsnachweise, die ausreichend und geeignet
sind, urn als Grundlage fur unsere PrOfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei VerstoBen
holier als bei Unrichtigkeiten, da VerstoBe betriigerisches Zusammenwirken,
Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefiihrende Darstellungen
bzw. das AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten konnen.
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• gewinnen wir em n Verstandnis von dem fur die Prufung des Jahresabschlusses
relevanten internen Kontrollsystem und den fur die PrOfung des Lageberichts
relevanten Vorkehrungen und MaBnahmen, urn PrOfungshandlungen zu planen,
die unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem
Ziel, em n PrUfungsurteil zur W irksamkeit dieser Systeme der Gemeinde
abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern
angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von
den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschatzten W erte und damit
zusamnnenhangenden Angaben.

• Ziehen wir auf der Grundlage der erlangten PrOfungsnachweise
Schlussfolgerungen daruber, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fahigkeit der Gemeinde zur Fortfuhrung ihrer Tatigkeit, d.h. der
stetigen Erfullung ihrer Aufgaben, aufwerfen konnen. Falls wir zu dem Schluss
kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im
Bestatigungsvermerk auf die dazugehorigen Angaben im Jahresabschluss und
im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen
sind, unser jeweiliges PrOfungsurteil zu modifizieren. W ir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf  der Grundlage der bis zum Datum unseres
Bestatigungsvernnerks erlangten Priifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse
oder Gegebenheiten kOnnen jedoch dazu fuhren, dass die Gemeinde die stetige
Aufgabenerfullung nicht sicherstellen kann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den lnhalt des
Jahresabschlusses einschlief3lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die
zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der
BuchfOhrung em n den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes BiId der
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der
Gemeinde.

• fuhren wir Priifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis
ausreichender geeigneter Prufungsnachweise vollziehen wir dabei
insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen
Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die
sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen
Annahmen. Ein eigenstandiges PrOfungsurteil zu den zukunftsorientierten
Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es
besteht em n erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kunftige Ereignisse
wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.
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Wir erortern mit den fur die Oberwachung Verantwortlichen unter anderem den
geplanten Umfang und die Zeitplanung der PrOfung sowie bedeutsame
PrOfungsfeststellungen, einschlieBlich etwaiger M5ngel im internen Kontrollsystem,
die wir w.Jhrend unserer PrOfung feststellen."

Osnabruck, den 28.07.2020 INTECON
GmbH

Wirtschaftsprufungsgesellschaft

gez. Spreckelmeier
Wirtschaftsprufer

Der Rechnungspriifungsausschuss hat diesen Besttigungsvernnerk Obernommen.

III. Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2019
Der vorstehende Beschluss des Rates der Gemeinde Hopsten Ober den Jahres-
abschluss 2019 und die Entlastung des Burgermeisters wird hiermit gema13 § 96 Abs. 2
GO NRW offentlich bekannt gemacht.

Der Jahresabschluss wird gem. § 96 Abs. 2 GO NRW bis zur Feststellung des folgenden
Jahresabschlusses zur Einsichtnahnne verfiligbar gehalten.

Hopsten, 04.03.2021

Gemeinde Hopsten
Der Biirgermeister

gez. Kleine-Harmeyer



25

Haushaltssatzung und Bekanntmachung
der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung der Gemeinde Hopsten fur das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund der §§ 78 if. der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Jul i 1994 (GV. NRW. S. 666),
zuletzt geandert durch Gesetz vom 29. September 2020 (GV. NW. S. 916), hat der Rat
der Gemeinde Hopsten mit Beschluss vom 11. Februar 2021 folgende
Haushaltssatzung erlassen:

§1

Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2021, der die fur die Erfullung der Gemeinde
voraussichtlich anfallenden Ertrage und entstehenden Aufwendungen sowie
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen
Verpflichtungs-ermachtigungen enthalt, wird

im Ergebnisplan mit dem
Gesamtbetrag der Ertrage auf
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

16.712.765 €
17.515.091 €

im Finanzplan mit dem
Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 13.465.685 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 15.224.243 €

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf 3.554.563 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit auf 5.741.450 €

Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Finanzierungstatigkeit auf 1.924.500 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Finanzierungstatigkeit 1.298.600 €

festgesetzt.

§2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2021 fur
I nvestitionen erforderlich ist, wird auf 1.000.000 € festgesetzt.
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§3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen, der zur Leis tung von
lnvestitionszahlungen in kiinftigen Jahren erforderlich 1st, wird auf 1.460.000 €
festgesetzt.

§4

Eine lnanspruchnahme des Eigenkapitals zur Deckung des Jahresfehlbetrages 2021
soli in Hohe von 802.326 € erfolgen.

§5

Der Hochstbetrag der Kredite, die zur Liquiditatssicherung in Anspruch genommen
werden durfen, wird auf

festgesetzt.

§6

5.000.000 €

Die Steuersatze far die Gemeindesteuern werden fur das Haushaltsjahr 2021 wie
folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
1.1 fur die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) auf 330 v.H.
1.2 fijr die Grundstucke

(Grundsteuer B) auf 435 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 417 v.H.

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen fijr das Haushaltsjahr 2021 wird
hiermit offentlich bekannt gemacht.

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen 1st gern5l3 § 80 Abs. 5 GO NRW denn Landrat
als untere staatliche VerwaltungsbehOrde in Steinfurt mit Schreiben vonn 17. Februar
2021 angezeigt worden.

Mit Schreiben vom 24 Februar 2021 hat der Landrat bestatigt, dass er die
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan mit Anlagen zur Kenntnis genommen hat.
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Gegen die satzungsrechtlichen Festsetzungen wurden keine komnnunalaufsichtlichen
Bedenken erhoben.

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wird gem. § 80 Abs. 6 GO NRW im Anschluss
an die offentliche Bekanntmachung bis zum Ende der Auslegung des Jahresabschlusses
2021 gem. § 96 Abs. 2 GO NRW zur Einsichtnahnne wahrend der Dienststunden im
Rathaus, Bunte Strage 35, Zimmer 111, verfiigbar gehalten. Darfiber hinaus kann sie
Ober die I nternetseite der Gemeinde (www.hopsten.de) eingesehen werden.

Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemaB offentlich bekannt gemacht worden
c) der Burgermeister hat den RatsbeschluB vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegeniiber der Gemeinde vorher gerEigt und

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mange! ergibt.

Hopsten, den 04. Marz 2021 Gemeinde Hopsten
Der Burgermeister

gez. Kleine-Harmeyer


